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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Ehekirchen III : FC Ehekirchen II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Nowak tütet den Sieg für den FC Ehekirchen II ein

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den FC Ehekirchen III hat der FC Ehekirchen II am Freitag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim FC Ehekirchen III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 4:30 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der FC Ehekirchen III mit 4 und der FC Ehekirchen II mit
3 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran
das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim 10:12, 5:11, 5:11 gegen Adolph / Haberl fanden Höger / Kleber
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim nachfolgenden 3:
11, 11:13, 6:11 gegen Nowak / Haberl fanden Brech / Höck von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Jürgen Brech
bekam anschließend seinen Gegner Stefan Haberl beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Gerhard Höger letztlich parat, um Bastian Adolph final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Horst Höck nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Georg Haberl abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ronny Kleber verlor sein Spiel gegen Harald Nowak unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jürgen Brech seinem Gegner Bastian Adolph letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Gerhard
Höger die Begegnung mit 1:3 gegen Stefan Haberl abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Horst Höck verlor
seine Partie gegen Harald Nowak unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Ronny Kleber bei
seiner Pleite gegen Georg Haberl. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Ehekirchen III am 03.02.2023 gegen den SV Buxheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.01.2023 gegen die TTF Ilmmünster mitnehmen.

 Statistik:
 FC Ehekirchen III

Doppel: Höger / Kleber 0:1, Brech / Höck 0:1 
Einzel: J. Brech 0:2, G. Höger 0:2, H. Höck 0:2, R. Kleber 0:2 

 FC Ehekirchen II
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Doppel: Adolph / Haberl 1:0, Nowak / Haberl 1:0 
Einzel: B. Adolph 2:0, S. Haberl 2:0, H. Nowak 2:0, G. Haberl 2:0


